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Botschaft zur Wahl 
der Einbürgerungskommission 

 
 
Die Einbürgerungskommission war ursprünglich eine vom Gemeinderat eingesetzte 
Kommission zur Prüfung der Einbürgerungsgesuche und entsprechende Antragstel-
lung an den Gemeinderat; dieser wiederum hat die Anträge nach eigener Begutach-
tung an den Generalrat weitergeleitet, wo die Zuständigkeit des Generalrates gege-
ben war. 
 
Der Staatsrat hat die Änderungen des Gesetzes über das freiburgische Bürgerrecht 
(SGF 114.1.1) auf den 1. Juli 2008 in Kraft gesetzt. Für die Erteilung des Gemeinde-
bürgerrechts ist neu der Gemeinderat zuständig. Die Gemeinden sind gehalten, eine 
fünf- bis elfköpfige Einbürgerungskommission einzusetzen, welche durch die Ge-
meindeversammlung oder den Generalrat gewählt werden muss. Da nicht alle Mit-
glieder der Einbürgerungskommission der Gemeinde Murten durch den Generalrat 
gewählt wurden, hat der Gemeinderat beschlossen, die bisherigen Mitglieder durch 
den Generalrat bestätigen zu lassen. Da zudem nach dem neuen Gesetz die Ertei-
lung des Gemeindebürgerrechts die Mitgliedschaft bei allfällig vorhandenen Burger-
gemeinden beinhaltet, soll zusätzlich eine Person der Burgerlichen Verwaltungs-
kommission als Mitglied dem Generalrat zur Wahl unterbreitet werden. 
 
Die bisherigen Mitglieder der Kommission sind: Christiane Feldmann, Stadtpräsiden-
tin, Vorsitz, Thomas Bula, Elsbeth Fiedler, Beatrice Imoberdorf und Daniel Schär. 
Von Seiten der Burgerlichen Verwaltungskommission wurde Trudy Merz, Schulse-
kretärin der OSRM, zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Der Gemeinderat beantragt dem Generalrat, die erwähnten sechs Personen in die 
Einbürgerungskommission zu wählen. 
 


